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Vereine und
Organisationen

Den Verein erneuern
Keine Frage – jeder Verein verändert sich, in der heutigen
schnelllebigen Zeit noch rascher wie je zuvor. Gerade deshalb
muss er sich wappnen, wenn er in Zukunft nicht an Bedeutung
und Gewicht verlieren will.
So toll momentaner Erfolg auch ist, er darf nicht darüber
hinwegtäuschen, dass schon die kleinste Veränderung in den
Rahmenbedingungen diesen abbremsen kann. Abnehmende
Mitgliederzahlen, verändertes Sportverhalten, zunehmende
Überalterung, schwindende Engagementbereitschaft, ver-
mehrte Monetisierung, nicht zu vergessen die wachsenden
Anforderungen von außen im Rechts- und Steuerwesen und
durch bürokratische Regelungen, vor welchen auch die Sport-
verbände nicht Halt machen.
Die Mitglieder sind die Träger des Vereins - sie „machen“ ihn.
Die soziale Gemeinschaft bildet die Grundlage des Vereins-
lebens. Also kann der Verein nur dann in eine gute Zukunft
gehen, wenn notwendige Veränderungen auch von allen Ver-
einsmitgliedern mitgetragen werden. Schließlich sind es die
Mitglieder die den Verein „machen“. Ob das sportliche Ange-
bot noch zeitgemäß ist, ist eine Frage der strategisch-inhalt-
lichen Ausrichtung. In den Feldern Identität und Image geht
um die Bindung innerhalt des Vereins. Wer und was und wie
wird kommuniziert? Im Handlungsfeld Ressourcen stellt sich

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Viele neue Bauprojekte stehen zur Entscheidung an oder stehen kurz
vor Umsetzung. Zu nennen wären da Wilhelmstraße Ost, Festplatz,
Sporthalle Schöllbronn, altes Feuerwehrgelände, Gässeläcker,
Schulmensa, und, und, und.
Alle diese Projekte werden noch mit Vorgaben geplant, die während
oder kurz nach deren Umsetzung “Schnee von gestern“ sein werden.
Bereits im Mai 2010 wurden durch die europäische Gebäuderichtlinie
die Weichen für ein zukunftsfähiges Bauen gestellt. Danach dürfen ab
2019 öffentliche Gebäude, bzw. ab 2021 alle Gebäude nur noch als
“Niedrigstenergiegebäude“ realisiert werden. Dabei soll deren
Energiebedarf bei annähernd null liegen und zu einem ganz
wesentlichen Teil durch erneuerbare Quellen gedeckt werden, die am
Standort oder in deren Nähe generiert werden sollen.
Solche Gebäude auch heute schon zu erstellen ist kein Hexenwerk
und muss auch nicht teurer sein als der jetzige Standard, entkoppelt
aber die Bewohner von stetig steigenden Energiepreisen.
Ein großes Problem stellen die bisherigen Bebauungspläne dar, in
denen der im Gebiet generierbaren Energie keine oder zu wenig
Bedeutung beigemessen wird. Sind die Gebäude erst mal mit falscher
Orientierung und/oder Dachneigung gebaut, ist es auch später
schwierig und teuer nachzubessern. Dabei muss nicht uniform alles
nach Süden orientiert sein, auch Ost-West orientierte Gebäude mit
nicht allzu großen Dachneigungen erleichtern die Realisierung der
geforderten “Niedrigstenergiegebäude“.
Es ist an der Zeit die Vorgaben der EU-Gebäuderichtlinie in Ettlingen,
zumindest bei öffentlichen Bauvorhaben, umzusetzen.
gerhard.ecker@ettlingen.de

Heute gebaut, morgen schon
Altbau?

Sicherheit und Ordnung
Einige wenige Vertreter einer Gruppe rei-
chen oft aus, um einen Ruf zu ruinieren.
Vor Jahren waren dies Horden im Hor-
bachpark, die angetrunken und aggressiv
Randale und Verwüstung verbreiteten.
Viele Bürger trauten sich ab der Dämme-
rung nicht mehr, in der Anlage, die für alle
Bürger da ist, spazieren zu gehen.
Sicherheitsdienste und Mitarbeiter der
Stadt haben dem Treiben ein Ende ge-
setzt. Ihnen, die diesen nicht ungefährli-
chen Dienst verrichten, gilt unser großer
Dank und Respekt. Der gilt trotz Kritik.
Uns Liberalen ist die Ausgewogenheit zwi-
schen Freiheit, Ordnung und Sicherheit
wichtig. Ein Fototermin nach dem Abitur,
telefonisch angemeldet bei der Stadt, mit
zwei Fahrzeugen für die Fotoausrüstung,
ohne Radau, wurde von Nachbarn an die
Stadt gemeldet und von den städtischen
Mitarbeitern beendet, obwohl noch um 30
Minuten für die Fertigstellung der Aufnah-
men gebeten wurde. Noch schlimmer: es
wurden Personalien festgehalten, also „er-
kennungsdienstlich behandelt“, wie es im
unnachahmlichen Amtsdeutsch heißt. Das
halten wir für eine Übertreibung und ein
Zeichen für eine nur mäßige Koordination
im Amt und fehlendes Augenmaß. Schade!

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen

Öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendge-
meinderats am

Dienstag, 11. Juli, 18 Uhr

sind alle Jugendgemeinderäte in das Kinder- und Ju-
gendzentrum Specht, Rohrackerweg 24 eingeladen.

Tagesordnung
1. Reflektion Einführungswochenende und

Hip-Hop Elements

2. Letzte Absprachen Volleyballturnier

3. Jugendhearing

4. Planung weiterer Projekte
(Fußballturnier, Kinderfest, etc.….)

5. Verschiedenes

gez.
Benjamin Sivasuntharam
Sprecher
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die Frage nach der Gewinnung neuer
Mitglieder, der Rekrutierung genügender
Ehrenamtlicher und der Sicherung des
Bedarfs an Finanzmitteln. Letztlich muss
auch die Struktur und Organisation des
Vereins selbst und wie zusammengear-
beitet wird, durchleuchtet werden. Wo
der Verein hin will, wenn bestimmte Akti-
vitäten künftig mehr Beachtung erhalten
sollen, neue Angebote, Projekte – zu
jedem Vorhaben müssen Entwicklungs-
ziele formuliert werden. Über die Ar-
beitsformen muss gesprochen werden,
welche Gremien künftig zur Steuerung
nötig sind, welche abgeschafft oder so-
gar verkleinert werden können.
Zur Durchführung des Veränderungs-
prozesses müssen Meinungen eingeholt
und eine auf Gegenseitigkeit beruhende
Kommunikation praktiziert werden.

Trainingshelfer App
Spielerei oder Mehrwert? Das wird am
15. und 16.Juli in Schöneck gemeinsam
ausprobiert und die Tauglichkeit für den
Trainingsalltag herausgefunden.
Für Übungsleiter und Trainer im Kin-
der- und Jugendsport gibt es am 25.
und 26.Juli an gleicher Stelle eine pra-
xisorientierte Fortbildung mit Akrobatik,
Jonglage, Gleichgewichtsparcours und
Abenteuerspielplatz.
www.badischer-sportbund.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.

SSV Sommerfest
Nicht das beste Wochenende hatten
sich die SSV-Fußballer für ihr Sommer-
fest ausgesucht. Zu viele Veranstaltun-
gen der gleichen Art fanden im Umfeld
statt, aber das war an den Wochenen-
den zuvor und danach auch nicht an-
ders. Somit war bei allen Turnieren die
Anzahl der Teams überschaubar, bei der
E1, D2 und den Bambinis, musste das
Turnier mangels Teilnehmer leider ganz
abgesagt werden. Zumindest stimmte
das Wetter dieses Jahr, denn in den
letzten Jahren hatte es beim SSV-Sport-
fest immer geregnet.
Am Freitagabend eröffneten die A-Ju-
nioren mit zwei Gastmannschaften des
TSV Reichenbach und Karlsruhe Nord-
ost, das SSV-Sommerfest. Für die SSV-
Trainer eine gute Gelegenheit, die bei-
den neu zusammengestellten Teams der
SG Ettlingen im Einsatz zu sehen. Pha-
senweise hatte man den Eindruck, dass
die Jungs schon die ganze letzte Saison
in dieser Konstellation gespielt hatten.
Am Samstag folgte die Premiere der neu
gegründeten SG Ettlingen bei den B-Ju-
nioren. Hier durften SSV 1&2, die SpVgg
Weil der Stadt und den FC Südstern im
Sportpark begrüßen. Auch hier fanden
die Spieler, die in der vergangenen Sai-
son zum Teil noch gegeneinander ange-
treten waren, schnell zusammen. Den
freien Nachmittag nutzten die D2 und
die E1 für einen Test, um die Teams für
die neue Spielzeit zu sondieren. Erst im

9-m-Schießen konnte sich die D2 ge-
gen die tapfer kämpfenden E1-Junioren
durchsetzen. Dies führten auch die F2
und der ältere Bambini-Jahrgang des
SSV durch und somit war das Bagger-
loch trotz der Absagen gut gefüllt.
Am Abend schnürten dann die AH sowie
die Trainer und Eltern der Juniorenfuß-
baller die Schuhe für ihre Turniere. Beim
Eltern-Trainer-Turnier waren wie schon
in den Jahren zuvor auch wieder zwei
Teams, die vom AK Asyl betreut wer-
den, am Start. Bis zum Einbruch der
Dunkelheit wurde verbissen, fair und
mit viel Spaß, um jeden Ball gekämpft.
Das Highlight des Abends fand aber am
Rande des Platzes statt. 90 t Sand, die
später zur Sanierung der Plätze verwen-
det werden, waren die Basis für die
Beach-Party, die die Eltern der SSV E-
Junioren auf die Beine stellten. Zudem
unterstützen die Firmen Brauerei Hatz/
Moninger, Trautmann und Molex dieses
Event, ein herzliches Dankeschön hier-
für. Bei südländischen Klängen, Cock-
tails und einer Live-Band wurde die
Nacht zum Tage gemacht.
Viel zu früh startete dann am Sonn-
tag das Turnier der F1, die ihr Spielfest
schon im Modus der E-Junioren durch-
führten. 8 Teams waren am Start. Der
Gast mit der weitesten Anreise, der FV
Löchgau, ging hier als verdienter Tur-
niersieger vom Platz.
Den Abschluss setzten die D1-Junioren
mit ihrem Turnier mit 10 teilnehmenden
Mannschaften, welches sie schon auf
dem Großfeld durchführten. Auf den
ersten drei Stufen des Siegerpodests
fanden sich am Ende nur „Ettlinger“
Mannschaften ein. Der SSV auf Platz
3, der FVA Bruchhausen belegte den
zweiten Platz und die SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach beendete als ver-
dienter Turniersieger das diesjährige
SSV-Sommerfest.
Dieses war vor allem durch die Beach-
Party und die vielen helfenden Hände
der Eltern der Juniorenfußballer ein vol-
ler Erfolg. Ein dickes Dankeschön hierfür
und auch an den Gartenverein, der uns
wiederum sein Festzelt zur Verfügung
gestellt hat.

Abt. Jugendfußball
Packende Pokal-Halbfinal-Schlacht:
D1-Granaten ziehen sensationell ins
Finale ein!
Zunächst ein Blick zurück aus Sicht
des SSV: 2016 unterlag die damalige
D1 (Jg 2003) im Finale des Kreispokals
der Fortuna aus Kirchfeld. Damals mit
dabei Moritz, Kapitän der jetzigen D1
(Jg 2004)…. Er hatte also noch eine
Rechnung offen, denn im diesjährigen
Wettbewerb hieß der Gegner bereits im
Halbfinale FV Fortuna Kirchfeld. In der
abgelaufenen Saison in der Kreisliga
musste man zwei Niederlagen einste-
cken. Aber der Pokal hat ja seine eige-
nen Gesetze: Und diese sollten gelten!

Der Ettlinger Tross aus Trainer Jens,
Spielern und Fans machte sich bei
hochsommerlichen Temperaturen auf in
den Norden von Karlsruhe.
Bereits in der Anfangsphase der Partie
war zu erkennen, dass Trainer Jens sein
Team mental und taktisch hervorragend
eingestellt hatte: die Jungs begannen
das Spiel hellwach und konzentriert,
nicht unbedingt eine Stärke der abge-
laufenen Saison. Trotz kurzfristigen ver-
letzungsbedingten Ausfällen (Ole, Jan)
und spieleinschränkenden Blessuren
(Almin, Leo, Tristan) kämpfte jeder für
jeden und so agierte Fortuna Kirchfeld
zwar optisch überlegen und hatte mehr
Ballbesitz, ohne sich jedoch zwingen-
de Torchancen zu erspielen. Ettlingen
gelang es durch schnelle Konter Nadel-
stiche zu setzen. Somit blieb es beim
0:0 zur Pause. Kirchfeld hatte sich das
sicher ganz anders vorgestellt. Im zwei-
ten Durchgang ein ähnliches Bild, die
Fortuna drückte, doch die Granaten
hielten stand und hatten einen bären-
stärken Keeper im Tor: Daniel lieferte
eine verdammt souveräne Leistung ab!
Auch als auf Ettlinger Seite die Kräfte
schwanden wurde hochkonzentriert ge-
fightet und somit ging es in die Verlän-
gerung. Die letzten Reserven mussten
mobilisiert werden, es blieb torlos und
folglich ging es ins 9m-Schießen.
Nach je fünf geschossenen 9-Metern
stand es 2:2: Micha und Tristan tra-
fen sicher für den SSV. Dramatik pur.
Und Daniel im Tor, er parierte mehrmals
sensationell. Im siebten Versuch vom
Punkt hatte Ettlingen den Match-Ball.
Beim entscheidenden 9-Meter hieß es:
der Kleinste (Ouail) gegen den Größten
(Torwart von Kirchfeld): Ouail versenkt
nervenstark und wird zum gefeierten
Match-Winner!
Spieler, Trainer und die zahlreich mitge-
reisten Fans waren vollends begeistert.
Einen herzlichen Glückwunsch zum Ein-
zug ins Pokalfinale (gegen den KSC)
geht an Erfolgs-Trainer Jens und seine
Pokalhelden Daniel (Tor), Moritz (Kapi-
tän), Sven, Leo, Almin, Micha, Natha-
niel, Damian, Tristan, Ouail, Robi und
die verletzten Supporter vom Seitenrand
Ole und Jan.

Abt. Tennis

Tenniscamps
Aufgrund der großen Nachfrage nach
weiteren Terminen veranstalten wir bei
genügender Anzahl an Teilnehmern ein
weiteres „Tenniscamp für Jugendliche“
in den Schulferien. Eine Woche Tennis
spielen, all inclusive, unter professionel-
ler Leitung von Ludmil Roussanov und
seinem Team.
- 4 Tage Tennis pur, jeweils täglich von

10 bis 15.30 Uhr
- exzellente Trainingsbetreuung mit Lud-

mil Roussanov
- incl. Mittagessen und Getränke, incl.

Schläger und Bälle



Nummer 26
Donnerstag, 29. Juni 2017 29

Gebühren: 160,00 € all inclusive.
Termine: Camp 1:
4. September - 7. September
Camp 2: KW 32 oder 33 oder 34 (jeweils
bei genügender Beteiligung.)
Bitte wenn möglich mehrere Termine
angeben. Buchungsanfragen an: Ge-
schäftsstelle Kronenstraße 2 oder an
Bruce Michel 0721 53 11 36 0 oder
Tennis.Orga@ettlingersv.de
Weitere Kursangebote in der laufenden
Sommer-Saison
Sonderaktion für Familien
Tennis für die ganze Familie! Eine Saison
lang Tennis entdecken.
- Familien inkl. Kinder bis 27 Jahre (ohne

Einkommen) können bei uns eine Sai-
son lang bis 30.9.2017 Tennis spielen,
für nur 99,00 €.

- Freies Spielen wann immer Sie wollen
(bei Platzverfügbarkeit).

Schnuppertennis für KIDS
Einsteigerpaket (K) für Kinder bis zum
9. Lebensjahr, ein Angebot für Anfänger
zum Schnupperpreis. Das Schnupper-
angebot umfasst:
- Beitragsfreie Schnuppermitgliedschaft

bis 30. September 2017 in der Tennis-
abteilung und der SSV.

- 12 Trainingsstunden in einer 4er-Gruppe.
Schnuppertennis für Jugendliche
Einsteigerpaket (J) für Jugendliche von
10 bis 17 Jahren. Das Schnupperange-
bot umfasst:
- Beitragsfreie Schnuppermitgliedschaft

bis 30.September 2017 in der Tennis-
abteilung und der SSV.

- 12 Trainerstunden in einer 4er-Gruppe.
Jugend-Sommertraining
Paket (JF) für fortgeschrittene Jugend-
liche, die schon einen Schnupperkurs
gemacht haben. Das Angebot umfasst:
- 12 Trainerstunden in einer 4er-Gruppe

all inclusive!.
Schnuppertennis für Erwachsene
Paket zum Schnupperpreis für Anfänger
und Wiedereinsteiger. Das Schnupper-
angebot umfasst:
- Beitragsfreie Schnuppermitgliedschaft

bis 30.September 2017 in der Tennis-
abteilung und SSV.

- 10 Trainingsstunden mit unserem Trainer.
Tennis für Erwachsene
Paket für Fortgeschrittene, die schon
einen Schnupperkurs gemacht haben.
Das Angebot umfasst
- 10 Trainingsstunden all inclusive..
Weitere Infos und anmelden unter:
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursange-
bote-sommer-2017.html. Interessenten
melden sich bitte per e-Mail an bruce.
michel@ssv-ettlingen.de auf der Ge-
schäftsstelle in der Kronenstraße 2 oder
unter 0721 5311360.

Abt. Leichtathletik
Am 25.06. fanden in Mannheim die Ba-
den-Württembergischen Meisterschaf-
ten der Aktiven und U20 statt. Dabei
erzielten die Sportler der LG Region und

des SSV Ettlingen einige gute Ergebnis-
se. Unter anderem wurde die 4x400m-
Staffel der LG Region Karlsruhe in der
Besetzung Jana Reinert (U20, 2.v.r.),
Emma Planck (U20, 2.v.l.), Maike Sauer
(U18, links) und Franziska Heidt (U20,
rechts) Baden-Württembergische Vize-
meister bei den Damen in einer Zeit
von Zeit von 3:56:08 min. Herzlichen
Glückwunsch!

Nils Kruse mit Zehnkampf-Bestleis-
tung beim internationalen Zehnkampf-
meeting in Ratingen

Nachdem er bei
den Kreismeister-
schaften Mitte Mai
hier in Ettlingen mit
7.055 Punkte eine
neue Bestleistung
aufgestellt hatte,
wurde Zehnkämp-
fer Nils Kruse vom
Bundestrainer zum
in te r na t i ona len
Mehrkampfmee-
ting am vergange-

nen Wochenende nach Ratingen einge-
laden.
Dieses Mehrkampfmeeting ist neben
dem Meeting in Götzis/Österreich eines
der hochkarätigsten Mehrkampfmee-
tings in Europa, wenn nicht der Welt.
Ablesen kann man dies daran, dass der
Sieger beim Meeting in Ratingen, der
deutsche WM-Starter Rico Freimuth,
mit 8.663 Punkten eine neue Weltjah-
resbestleistung aufstellte. Obwohl sein
Start bis zuletzt aufgrund von erhebli-
chen Problemen an den Adduktorenseh-
nen noch sehr unsicher war, nutzte Nils
– betreut und auf den Punkt fit gemacht
von seinem Trainer Georg Zwirner - am
Ende in eindrucks- voller Weise diese
ihm gegebene Chance, gegen internati-
onale Konkurrenz und vor großem Publi-
kum zu zeigen, was in ihm steckt. Nach
zwei durch stark wechselnde Windbe-
dingungen schwierig zu beherrschenden
Wettkampftagen hatte Nils nicht nur mit
7.248 Punkte seine bisherige persönli-
che Bestleistung um fast 200 Punkte
gesteigert, sondern er belegte in dem
hochkarätigen Teilnehmerfeld mit meh-
reren WM- und Olympiateilnehmern den
sehr guten neunten Platz. Möglich wur-
de diese fulminante Leistungssteigerung
vor allem durch neue persönliche Best-
leistungen in sage und schreibe 6 von
den 10 Einzeldisziplinen. Gleich in den

ersten drei Disziplinen erzielte Nils mit
11,35 Sek. über 100 m, mit 6,65 m im
Weitsprung und mit 13,60 m im Ku-
gelstoßen jeweils neue Bestleistungen.
Dann kam allerdings ein kleiner Einbruch
beim Hochsprung mit 1,86 m und über
400 m mit einer Zeit von 51,56 Sek., wo
er leider nicht an seine Bestleistungen
herankam. Nils zeigte dann aber, dass
er auch mental sehr stark ist und ihn
dieser „Rückschlag“ nicht aus der Bahn
werfen kann. So legte er am zweiten
Tag mit der guten Zeit von 15,66 Sek.
über die 110 m Hürden den Grundstein
für eine tolle Punktzahl und ließ dann
mit 42,27 m im Diskuswerfen, 4,20 m
im Stabhochsprung und 57,18 m im
Speerwerfen weitere drei Bestleistungen
folgen. Im abschließenden 1.500 m Lauf
ließ Nils wie gewohnt nichts mehr an-
brennen und lief mit der tollen Zeit von
4:27,89 min. - wie übrigens in fast allen
seinen Zehnkämpfen - die schnellste
Zeit aller Zehnkämpfer im Teilnehmer-
feld.
Mit diesem fantastischen Zehnkampfer-
gebnis und dem Wissen, dass in eini-
gen Disziplinen noch „Luft nach oben“
vorhanden war, kann Nils sich nun in
den kommenden Wochen ganz gezielt
auf die dann im August anstehenden
deutschen Meisterschaften vorbereiten.
Mit Mittelstreckler Christoph Kessler, der
vor einer Woche deutscher U23-Meister
über 800 m geworden war, ging sogar
noch ein weiterer SSV-Athlet am Wo-
chenende auf internationalem Parkett an
den Start. Christoph war in die deutsche
Auswahlmannschaft berufen worden,
die im französischen Lille die Goldme-
daille in der Team-Europameisterschaft
gewann. Zu diesem Teamerfolg trug
Christoph mit seiner sehr guten Zeit von
1:48.89 min über die 800 m wertvolle
Punkte bei.

Erfolge bei den Kreismeisterschaften
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften der
Altersklassen U10 bis U16 am 25.06.
im Carl-Kaufmann Stadion waren Ett-
linger Leichtathleten äußerst erfolgreich.
Insgesamt zehn Kreismeister- und zehn
Vizemeistertitel wurden erzielt.
Kreismeister wurden Lisa Hofsäß (Ball-
wurf), Caesar Konz (50-m-Sprint), Phi-
lipp Schwarzwälder (60-m-Hürden,
Weitsprung, 800 m), Sharleen Klein
(Hochsprung), David Braitmaier (80-m-
Hürden, 300-m-Sprint). Ebenfalls erfolg-
reich war die 4x75-m-Staffel der männli-
chen Jugend U14 mit Maximilian Köhler,
Emil Adam, Felix Nübel und Philipp
Schwarzwälder. Auch David Braitmaier
wurde mit der 4x100-m-Staffel der U16
Kreismeister. Kreis-Vizemeister wurden
Lara Riehemann (Hochsprung), Mirka
Langenhorst (800 m), David Drobinoha
(800 m), Niklas Ulbrich (60-m-Hürden,
Hochsprung), Emil Adam (Ballwurf),
Sharleen Klein (80-m-Hürden), David
Braitmaier (100-m-Sprint), Andrei Pope-
scu (100-m- und 300-m-Sprint).
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TSV Ettlingen

Am Sonntag ist Jahresversammlung
Nicht nur die von den Sparten nominier-
ten Delegierten und deren Vertreter/innen
werden von der Vereinsleitung zu der am
Sonntag, 2. Juli, ab 10:30 Uhr im Ver-
einsraum 007 im Untergeschoss des Ei-
chendorff-Gymnasiums erwartet. Zu den
Informationen in Wort und Bild über das
zurückliegende Jahr und dem Finanzbe-
richt sind alle Mitglieder eingeladen. Nach
den turnusmäßig vorzunehmenden Wah-
len wird die Auszeichnung für besondere
Verdienste in 2016 vergeben.

Basketball-Jugend
Basketball-Jugendfreizeit Baerenthal
Anmeldeschluss! In den Sommerferien
geht‘s für die TSV-Jugend vom 09. bis
13. August wieder ins Jugendfreizeit-
lager nach Baerenthal. Willst du mit?
Dann melde dich gleich an, es sind nur
noch wenige Plätze frei.
Nähere Infos und das ausführliche An-
meldeformular gibt‘s bei Konstantin
Hens, Tel. 0176/78467472 -
basketball@tsv-ettlingen.de
- oder auch bei den Trainern.

Judoclub Ettlingen
Bezirksmeisterschaft U10 in
Hockenheim
Leider konnten nur 3 der 6 qualifizier-
ten jugendlichen Judoka des Judo Club
Ettlingen an diesem Turnier teilnehmen.
Philip Henke und Noah Kubacki muss-
ten beide in der selben Gewichtsklasse
bis 27,9 kg starten. Beim vereinsinter-
nen Duell hatte Philip die Nase vorn.
Ihre anderen Kämpfe gewannen beide
souverän. Somit wurde Philip Bezirks-
meister und Noah Vizemeister. Levin
Roos ging in der Gewichtsklasse bis
22,8 kg an den Start. Er besiegte seine
drei Gegner deutlich und konnte das
Turnier ebenfalls als Bezirksmeister be-
enden. Herzlichen Glückwunsch den
erfolgreichen Kämpfern und Danke an
Angelo für die Betreuung.

Judo Bundeliga –
Auswärtskampf in Rüsselsheim
Nach einem heiß umkämpften Remis mit
7:7 beim Landesduell am 17. Juni ge-

gen den KSV Esslingen reiste die Mann-
schaft um Trainer und Manager Alfredo
Palermo nach Rüsselsheim. Erklärtes
Ziel der Mannschaft bei dieser Begeg-
nung, die Karte für das Viertelfinale zu
lösen.
Der Kampftag gegen den KSV Esslingen
war an packenden Duellen und Span-
nung kaum zu überbieten. Nach den
von Levan Tsiklauri, Torniki Tatarashvili,
Franz Haettich und Marcel Pristl gewon-
nenen Kämpfen ging es mit einer 4:3
Führung für die Kämpfer aus Ettlingen
in die Halbzeitpause.
Doch der Vorsprung schmolz auf 4:6 da-
hin, als sich Dino Peiffer, Soshin Katsu-
mi und Garlef Eder den Kämpfern aus
Esslingen geschlagen geben mussten.
Anschließend begann eine Aufholjagd,
die packender nicht sein konnte. Im
schnellsten Kampf des Tages mit 2:10
Minuten gewann Torniki Tatarshvili sei-
nen 2. Kampf des Tages gegen Steffen
Hoffmann. Anschließend zeigte Franz
Haettich sein ganzes Können. Sein
Kampf wurde nach 6:23 Minuten mit
beeindruckender Leistung im Golden
Score gewonnen. Auch für Franz der 2.
gewonnene Kampf des Tages. Aktueller
Stand 6:6. Leider verlor Ilya Boyarkin
seinen Kampf gegen Felix Korthals. Nun
hing alles vom Leichtgewicht Giorgi Bro-
lashvili ab. Giorgi bewies Nervenstärke
und sicherte mit seinem Sieg das End-
ergebnis 7:7 mit einer Unterbewertung
von 55:52 für den Judo Club Ettlingen.
Die Halle tobte und die fast 300 Zu-
schauer bejubelten unsere Kämpfer, die
bis zur letzten Sekunde um jede Wer-
tung gekämpft hatten. Für den Kampf-
tag am kommenden Samstag wünschen
wir gut Wurf, gut Wurf, gut Wurf!

Ski-Club Ettlingen
Dritter 9:0 Sieg der Oberliga Damen
Zum dritten Mal in Folge siegten die
Oberliga Damen des SCE mit einem Er-
gebnis von 9:0. Das Auswärtsspiel ge-
gen die Damen des TC Rüppur 2 wurde
ohne große Anstrengung mit ganz ein-
deutigen Matches glatt gewonnen. Die
Mannschaft spielt am nächsten Sonn-
tag, den 02.07. auswärts gegen Durlach
und hofft ihre Erfolgsserie dort fortzu-
setzen.

2. Damen im Aufstiegsfieber
Die ungeschlagenen 2. Damen des SCE
gewannen diese Woche wieder souve-
rän mit 9:0 gegen Post Südstadt KA
2. Obwohl die Damen in veränderter
Aufstellung antraten, da 2 Stammspie-
lerinnen fehlten, war es für sie keine
Schwierigkeit sich gegen die PSK Da-
men eindeutig zu beweisen.
Im finalen Abschlussspiel am nächsten
Sonntag, den 2.07., wird es sich dann
zeigen, ob der erste Tabellenplatz nun
auch zum Aufstieg in die 2. Bezirksliga
führt. Gespielt wird dann auswärts ge-
gen den TC Bad Schönborn 1.

Herren 1 rückt dem Ziel Oberliga
einen großen Schritt näher

Am sonntäglichen Matchday ging es ge-
gen den punktgleichen TC Grötzingen
um die alleinige Tabellenführung.
Ein großer Dank gehört erstmal dem
Hauptsponsor, dem Stuckateurbetrieb
König, sowie der Metzgerei Stumpf für
die Fleischkäsebrötchen und natürlich
den zahlreichen Zuschauern die zum
Anfeuern gekommen waren.
In der ersten Runde konnte Roman
schnell einen wichtigen Punkt holen,
wohingegen Adriano gegen einen sehr
starken Gegner den kürzeren zog. Lou-
is bezwang seinen Kontrahenten nach
einem starken Kampf im Matchtiebreak
und brachte die so wichtige 2:1 Führung
nach Ettlingen.
Ab diesem Moment wusste die Mann-
schaft, dass sie sehr gute Chancen auf
einen Sieg hatte und fokussierte sich
noch mehr.
So konnten in der zweiten Runde San-
dro, Philipp und David in ihren Matches
überzeugen. Damit hatte die Mannschaft
eine nie für möglich gehaltene 5-1 Füh-
rung auf ihrer Seite und konnten schon
gar nicht mehr verlieren.
Nach den Doppeln stand am Ende ein
deutlicher 7:2 Sieg für den Ski-Club Ett-
lingen.
Bei noch 3 ausstehenden Spielen, keinem
Punktverlust und einem deutlichen Match-
Verhältnis Vorsprung sieht die Situation
nun sehr gut aus, um den historischen
Aufstieg in die Oberliga zu vollenden.
Unser nächster Gegner ist der TC RW
Muggensturm am 02.07. ebenfalls zu
Hause.
Kommt deshalb zahlreich zum Unter-
stützen.
Es spielten: 1 Alessandro Ricci,
2 Adriano Genda, 3 Philipp Heger,
4 Louis Deck, 5 David Gersinska,
6 Roman Werling

Medenspiele 2017
Damen (Auswärts) vs TC Rüppurr 2 9:0
Herren (Heim) vs TC Grötzingen 1 7:2
Herren 2 (Heim) vs TC Kirrlach 1 1:8
Herren 3 (Heim) vs TSG FSSV Karlsruhe/
TC Völkersbach 1 6:3
Damen 2 (Auswärts) vs Post Südstadt
Karlsruhe 2 9:0
Damen 3 (Auswärts) vs FV Ettlingen-
weier 1 4:5
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Herren 40.1 TSG (Heim) vs TC Kuppen-
heim 1 8:1
Damen 40.1 (Auswärts) vs TC RW
Schöllbronn 1 7:2
Damen 40.2 (Auswärts) vs TC Wald-
bronn 2 1:8
Damen 50 (4er) (Heim) vs TC Hügels-
heim 5:1
Herren 70 (4er) Heim) TC Fohlenweide 1

:3
Herren 70 (Doppel) (Heim) vs TC BW
Bretten 3:1
Kleinfeld U9 (Heim) TC BG Rastatt 2

14:18
Midcourt U10 (Auswärts) vs Post Süd-
stadt Karlsruhe 1 12:20
Junioren U12 (Heim) vs Karlsruher ETV 1

3:3
Juniorinnen U12 (Heim) vs TC Durlach 1

3:3
Junioren U14.1 (Auswärts) vs TC Wolfs-
berg Pforzheim 2 4:2
Junioren U14.2 (Heim) vs TSV Rintheim 1

3:3
Juniorinnen U14 (Heim) vs TC Grötzin-
gen 1 6:0
Junioren U16 (Heim) vs Post-SG 05
Pforzheim 1 4:2
Juniorinnen U16 (Auswärts) vs TC
Gernsbach 1 1:5
Junioren U18 (Auswärts) vs SSC Karls-
ruhe 1 2:4

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Ettlingens Mädels gehören zu
Deutschlands Besten
Am vergangenen Wochenende trafen
sich 8 Mannschaften aus ganz Deutsch-
land in der Sportschule Bad Blanken-
burg, um die diesjährigen deutschen
Mannschaftsmeister zu ermitteln. Als
Vertreter aus Baden-Württemberg wa-
ren Kiara Maurer, Regina Hain, Nadjana
Schneider, Vivien Wassmer und Betreuer
Jannis Nonnenmann vom TTV Ettlingen
die rund 400 km nach Thüringen gereist.
Am Samstag startete dann die Grup-
penphase. Mit den Füchsen Berlin und
den Rapid Chemnitz hatte man direkt 2
Kaliber in der Gruppe, die auch später
den 2. Bzw. 3. Platz belegten. In diesen
Spielen war man klarer Außenseiter und
unterlag auch deutlich mit 0:6 bzw. 1:6.
Im letzten Gruppenspiel gegen die Spvg
Oldendorf rechnete man sich schon
deutlich mehr Chancen aus, jedoch lie-
fen viele enge Situationen zu Gunsten
der Gegnerinnen und am Ende stand ein
in der Höhe unverdientes 1:6 zu Buche.
Somit war klar, dass man am 2. Spiel-
tag um die Plätze 5-8 mitspielte. Trotz
des enttäuschenden Abschlusses vom
Vortag ließen die Mädels den Kopf nicht
hängen und zeigten gegen die DJK BW
Annen ihr Potential. Die Teams liefer-
ten sich bis zum Schluss ein Kopf an
Kopf Rennen und schlussendlich konn-
te sich keine Mannschaft entscheidend
absetzen, was ein 5:5 Unentschieden
zur Folge hatte. Der Kampfgeist der
Ettlinger wurde allerdings mit einem im

Vergleich besseren Satzverhältnis be-
lohnt und somit war man offiziell der
Sieger. Im Spiel um Platz 5 wartete dann
der TTC Wißmar. Auch hier wurden den
Zuschauern enge und spannende Spiele
geboten. Allerdings konnte sich der TTC
am Ende den entscheidenden Punkt si-
chern und siegte so mit 6:4. Für unsere
Mannschaft bedeutete dies den 6. Platz.
Dieses Ergebnis ist für den Verein ein
großer Erfolg, da die Mädchen auf ihrem
Weg zu den Deutschen schon etliche
Mannschaften hinter sich gelassen ha-
ben und sich schlussendlich als eine der
besten Mannschaften des Landes be-
zeichnen dürfen. Ebenfalls war es eine
coole Erfahrung sich auch mit höher-
klassigen Gegnern messen zu können.
Auf die gezeigten Leistungen können
alle Spielerinnen stolz sein.

Schützenverein Ettlingen

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, den 2. Juli findet auf unse-
rer Anlage ein Tag der offenen Tür statt.
Von 11 bis 17 Uhr hat man die Mög-
lichkeit, Bogen, Luftgewehr, Luftpistole
oder Kleinkaliber zu schießen und die
Schießanlagen zu besichtigen.
Wer schon immer einmal versuchen woll-
te, mit Pfeil und Bogen, Gewehr oder Pis-
tole unter fachlicher Anleitung die Scheibe
zu treffen, ist herzlich eingeladen.

5. Rundenwettkampf Sportpistole
Am 17. Juni fand der 5. Rundenwett-
kampf dieser Saison mit der Sportpisto-
le der Kreisklasse B statt.
Auf heimischer Anlage trafen unsere
Schützen auf die Mannschaft der Schüt-
zengesellschaft Karlsruhe.
Geschossen wurden je drei Runden mit
je 10 Schuss, Präzision und Duell.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Jens Mußler 523 Ringe
Wolfram Müller 490 Ringe
Karsten Ulbricht 517 Ringe
Gesamt: 1530 Ringe

SG Karlsruhe 2:
Joachim Schwarz 535 Ringe
Emanuel Renna 533 Ringe
Horst Humöller 532 Ringe
AK Adam Spallek 505 Ringe
Gesamt: 1600 Ringe

Der Wettkampf endete mit 1530 zu 1600
Ringen für die Schützen aus Karlsruhe.
5. Rundenwettkampf KK Kreisklasse A
Am nächsten Tag fand auf dem KK-
Stand der fünfte Rundenwettkampf mit
dem KK-Gewehr statt. Geschossen wird
auf 50 Meter
Je 20 Schuss kniend, liegend und ste-
hend, höchstmögliche Ringzahl 600.
Mannschaft SV Ettlingen 1 traf auf die
Mannschaft SSV Daxlanden1.
SV Ettlingen 1:
Stefan Lauinger 557 Ringe
Bianca Wolf 536 Ringe

Pierre Wolf 526 Ringe
Gesamt: 1619 Ringe

SSV Daxlanden 1:
Ingo Krajnik 521 Ringe
Emily Kaiser 510 Ringe
Martin Gierescher 533 Ringe
Gesamt: 1564 Ringe

Der Wettkampf endete mit 1564 zu 1619
Ringen für unsere Mannschaft.

Training in den Sommermonaten
Wie bereits in den vergangenen Jahren
findet bei Temperaturen über 30 Grad
Celsius kein reguläres Training statt. Im
Zweifelsfall bitte die Übungsleiter kon-
taktieren.
Funsportturnier am 2. Juli
Am Sonntag, 2. Juli, findet ab 13 Uhr
unser diesjähriges Funsportturnier statt.
In den Disziplinen Hürdenlauf, Fun-
Parcours und Hunderennen können
Hund und Hundeführer gleichermaßen
Geschick und Schnelligkeit unter Be-
weis stellen. Wir freuen uns auf viele
Zuschauer, für Speis und Trank ist wie
immer bestens gesorgt.
Eisessen am 22. Juli
Am Samstag, 22. Juli, gehen alle Grup-
pen gemeinsam in die Stadt zum Eises-
sen. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Ver-
einsheim. Der Weg in die Stadt und
zurück wird natürlich gleich zum Training
genutzt.

Gartenschau Bad Herrenalb
Am Sonntag, 2. Juli, von 10.30 bis 13.30
Uhr spielen wir auf der Gartenschau Bad
Herrenalb am Bahnhofsplatz für Sie.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Be-
such.

Auftritt Zupferklasse im Stephanusstift

Statt Unterricht hatten die Zupferkinder
am Montag nach dem Probenwochen-
ende in Nickersberg einen Auftritt im
Stephanusstift am Stadtgarten.
Das Programm für die erste Gruppe
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der Zupferklasse bestand aus den 3
Stücken „Dreihundert PS“ von Ingo
Brzoska, gefolgt von „American Tune“
und dann noch „Danke für diesen gu-
ten Morgen“. Es folgten ein Solo von
Jannik Müller und danach Duostücke
gespielt von Eva und Sabine Baader.
Die zweite Gruppe der Zupferklasse
spielte Brigitte Kilp „Tanz unterm Regen-
schirm“, „Brummkreisel“ und dann noch
das Lummerlandlied. Zum Abschluss
spielten alle gemeinsames Stück den
„Hunting Song“ mit Klopfen, Klatschen,
Egg-Shakern, Gitarren, Mandolinen und
Solo-E-Mandoline.
Die Kinder haben das souverän ge-
macht und viel Lob von den Bewohnern
des Stephanusstifts erhalten. Danach
gab es für alle Kinder ein Eis und die
Kinder konnten auf dem Spielplatz des
Innenhofes noch spielen.
Für die neue Zupferklasse ab Okto-
ber 2017 brauchen wir dringend noch
3-4 weitere Mandolinen. Wir sind für
jede Unterstützung dankbar, sei es als
Spende oder Kontakte zu Personen, die
eine Mandoline günstig oder kostenlos
abgeben möchten. Auch leicht beschä-
digte Instrumente können wir reparieren
lassen. Melden Sie sich dann bitte bei
Frau Eva Baader, 0157-71967962. Sie
unterstützen damit ein beispielloses En-
gagement in der Nachwuchsförderung
des Mandolinenspiels.
Weitere Infos zur Mandolinennach-
wuchsförderung siehe http://www.
mandolinenorchesterettlingen.de/index.
php?id=zupferklasse.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter
http://www.youtube.com/edition49 und
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester

Auftritt am
Ettlinger Tag der Gartenschau
Zum Ettlinger Tag der Gartenschau in
Bad Herrenalb am Sonntag, 2. Juli,
singt der gem. Chor „Stammchor“ der
Liedertafel unter der Leitung von Frank
Chr. Aranowski im Kurpark. Gemeinsa-
me Abfahrt 9.33 Uhr Ettlingen-Stadt, der
Auftritt findet um 10.30 Uhr im Kon-
zertpavillon statt. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Singkreis Ettlingen e.V.

ZUM MUSIKFESTIVAL NACH HORB
Der Jahresausflug des Singkreis führt
zum Musikfestival nach Horb am Ne-
ckar. In der Stadt im Oberen Gäu wird
dieses Jahr am Sonntag, 2. Juli das Mu-
sikfestival veranstaltet, dass im vergan-

genen Jahr in Ettlingen stattfand. Die-
ses Ambiente und der besondere Flair
wollen die Mitglieder und Freunde des
Chores noch einmal erleben. Die Busrei-
se für die Singkreisler und Mitreisenden
beginnt um 9 Uhr am Parkplatz „Frei-
bad Ettlingen“ Alle weiteren Informatio-
nen werden im Bus bekannnt gegeben.
Erfreulicherweise besteht so viel Inter-
esse an diesem Ausflug, dass der Buss
bereits belegt ist. Keinen Ausflug ohne
eine zünftige Einkehr. Auf dem Rückweg
wird in Rutesheim in der „Kraxl-Alm“
Station gemacht, um den eindruckvollen
Tag zu beschließen.

Marinekameradschaft

Siegfried Pelz feiert den
Sechsundneunzigsten

Der Senior im Shantychor und auch in
der MK ist Siegfried Pelz, der am ver-
gangenen Donnerstag 96 Jahre alt wur-
de. An den wöchentlichen Chorproben
kann er aus gesundheitlichen Gründen
zwar nicht mehr regelmäßig teilnehmen,
seinen Geburtstag jedoch, das war sein
Wunsch, den wollte er im Kreis seiner
Chorkameraden feiern.

Dies stieß selbstverständlich auf offene
Ohren. So warfen sich die Shantysänger
in „Erste Geige“ und begrüßten ihren
Siegfried mit seinen engsten Angehö-
rigen gleich bei ihrem Erscheinen im
Vereinsheim mit einem stimmgewaltigen
„Happy birthday“. Seinem Wunsch ent-
sprechend sang ihm der Chor mehrere
seiner Lieblingslieder, bevor es dann zu
einem Vesper in trauter Runde überging.

Als Geschenk überreichte ihm Vorstand
Harald Brück die neu gestaltete Chor-
Liedermappe, die Siegfried hoffentlich
noch lange nutzen kann. Mit beweg-
ten Worten bedankte er sich nicht nur
hierfür, sondern für die ganze Feier, mit
der ihm der Chor eine ganz besondere
Freude bereitet hat.

Shantychor bei der Gartenschau
Dass der Shantychor im Rahmen des
„Ettlinger Tages“ bei der Gartenschau in
Bad Herrenalb am Sonntag, 2. Juli auch
mit dabei ist, wurde bereits berichtet.
Der Auftritt auf der Hauptbühne beginnt
jedoch bereits um 16 Uhr, nicht wie irr-
tümlich angegeben um 16.15 Uhr

Einladung zum Berggottesdienst Grün-
wettersbach am Sonntag, 23. Juli, 11
Uhr, Festplatz beim Funkturm
In den letzten Jahren hat sich die schöne
Tradition eines Berggottesdienstes ent-
wickelt. In diesem Jahr feiern wir den
Gottesdienst oberhalb von Grünwetters-
bach. Mitglieder, Gäste und Bevölkerung
sind eingeladen, mit dem Schwarzwald-
ver- ein zu wandern und gemeinsam
den Gottesdienst mit dem evangelischen
Landesbischof, Prof. Dr. Cornelius-
Bundschuh zu feiern. Nach dem Gottes-
dienst wird ein Mittagessen angeboten.
Wir empfehlen die Anreise mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln. In der Nähe des
Fest- platzes stehen keine Parkplätze zur
Verfügung. Zentrale Parkplätze in oder
am Rande von Grünwettersbach werden
vorbereitet und ausgeschildert. Von dort
fahren Pendelbusse zum Festplatz.
Der Schwarzwaldverein Ettlingen wan-
dert mit den Waldbronner Wanderfreun-
den über den Bergdörfer-Grenzweg
nach Grünwettersbach. Abfahrt Ettlin-
gen Stadt 08:53 Uhr S11 bis Reichen-
bach Bahnhof.
Im Sommermonat Juli mit dem
Schwarz-waldverein Ettlingen unter-
wegs. Dabei sind Gäste herzlich will-
kommen.
Sa., 1. Juli, Wir lassen grillen!
Das Gartenfest findet nicht statt. Keine
Salate und keine Vorkasse. Wir gehen
nach Süden und nicht nach Norden.
Der TVE Ettlingenweier hat den Grill
bereits vorgeheizt. Vom Stadtbahnhof
Ettlingen über den Wandsaumweg errei-
chen wir Ettlingenweier.
Wanderführer: Werner Deininger
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 11 Uhr
Nachzügler können um 11:07 oder
12:07 den Bus 104 bis Römerstr. Ett-
lingenweier nehmen. In der Hitze kann
stündlich um .36 mit dem Bus zurück
gefahren werden.
25 - Sa., 8. Juli,
Sternwanderung nach Waldbronn
Auf dem Graf-Rhena-Weg nach Neurod,
weiter nach Waldbronn durch den Kur-
park zum Vereinsheim des SWV Wald-
bronn. Wanderführer: Helga Grawe und
Dieter Soth.
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 09:15 Uhr
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden / 8,0 km
Auf-/Abstieg: 172 m / 39 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte für
die Rückfahrt
26 - Do., 13. Juli,
Gernsbacher Runde West mit Merkur
Vom Bahnhof Gernsbach geht es zum
Lieblingsfelsen und über Galgeneck bis
Satteley. Dann geht es hoch zum Mer-
kur mit Aussicht auf Baden-Baden. Der
Weg führt weiter über Binsenwasen und
NFH Weißer Stein nach Staufenberg zur
Einkehr. Auf schmalem Weg erreichen
wir Gernsbach Bhf.
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Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:48 Uhr;
Karlsruhe Albtalbahnhof 09:15 Uhr
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden / 14,2 km
Auf-/Abstieg: 496 m / 496 m (mittel)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
27 - Do., 27. Juli,
Zur Geroldsauer Mühle (Senioren)
Mit S1/S11 bzw. S4 nach Baden-Oos
weiter mit Bus 245. Die Wanderung
wird den sommerlichen Temperaturen
angepasst. Nach kurzem Anstieg vom
Brahmsplatz geht es auf ebenem Weg
zur Geroldsauer Mühle (Mittagseinkehr).
Danach kann eventuell zur Lichtentaler
Allee bzw. zum Leopoldsplatz gewan-
dert werden.
Abfahrt: Ettlingen Stadt 10:08 Uhr;
Karlsruhe Albtalbahnhof 10:35 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 4,5 km;
(ca. 2,5 Stunden / 8,0 km + Lichtentaler
Allee)
Auf-/Abstieg: 140 m / 117 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Frischer Wind in der Familiengruppe!

Die Familien-Wandergruppe des DAV
Ettlingen trifft sich seit jeher am drit-
ten Sonntag des Monats (außer in den
großen Ferienblöcken). NEU ist nun das
Organisationsteam, das sich und die
Aktivitäten heute vorstellt: Aktuell be-
steht das Team neben unserem Haupt-
Ansprechpartner Ayhan (Foto) aus Mi-
riam und Karen. Die Familiengruppe hat
aktuell rund 30 Teilnehmer, wobei nicht
alle immer an einem Termin gleichzeitig
da sind. Meist ist die Gruppe zwischen
3 bis 8 Familien groß. Bei sehr interes-
santen Aktivitäten, wie die vergangene
Kanufahrt, können es auch schonmal
zehn Familien sein.
Ja, was machen wir denn so?
Angefangen von kleinen Wandertouren
bis hin zu besonderen Aktivitäten wie
beispielsweise Baumwipfelpfade, Klet-
terpark, Kanufahrten, Toprope-Klettern
und Bouldern, versuchen wir die Sai-
son für die Familien, insbesondere den
kleinen Teilnehmern, so interessant wie
möglich zu gestalten.

Wie erfolgt die Planung?
Wir haben uns für die Planung „mo-
dern aber auch klassisch“ auf E-Mail
verständigt, das funktioniert sehr gut.
Dokumentationen und Tourenverläufe
oder Impressionen finden sich hinterher
auch bei der Facebook-Seite des DAV
Ettlingen.
Alle teilnehmenden DAV-Mitglieder sind
versichert.
Also, lasst Euch von den Impressionen
motivieren und macht einfach mal mit.
Meldet Euch gleich per Mail bei Ayhan
für die nächste Tour an: ayhan.soen-
mez@dav-ettlingen.de

Schönbrunner Hütte:
Arbeitseinsatz 1.7.
Am Samstag in einer Woche kann und
darf auf unserer Hütte wieder angepackt
werden:
Bettenwechsel, Pflege von Aufenthalts-
räumen und Küche, Regenrinnen von
Tannennadeln befreien und Holz machen.
Wer Lust auf erfrischende Bergluft, nette
Leute oder eine optional kostenfreie
Hüttenübernachtung hat: Bitte an joerg.
kessler@dav-ettlingen.de mailen, er freut
sich über viele Helfer!

So. 9.7.2016: Wanderung über den
Michelbacher Rundweg –
Gäste willkommen
Gemeinschaftstour: Eine herrliche Pan-
oramastrecke führt uns auf abwechs-
lungsreicher Route durch sieben Seiten-
täler rund um Gaggenau-Michelbach.
Die teils schmalen Pfade
führen über weite Strecken durch Streu-
obstwiesen mit herrlichen Blicken auf
das malerische Fachwerkdorf und durch
Wald. Rucksackvesper für unterwegs.
Bei Bedarf kann am Ende im Naturfreun-
dehaus Michelbach eingekehrt werden.
Organisation: Doris Krah, Tel. (07 21) 96138
47, Email: doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Kondition für ca. 16 km
Strecke und 500 Höhenmeter
Treffpunkt: am 9.7. um 9 Uhr am Park-
platz Freibad Ettlingen oder um 9.30 Uhr
am Parkplatz der Wiesentalhalle, Heil-
weg 18 in Michelbach

Klettern: Aktuelles zu Felssperrungen
wegen Falkenbrut
Am Battert nistet in der namensgebenden
Falkenwand derzeit eine Wanderfalken-
Familie mit drei Jungtieren. Da die Vögel
spät dran waren ist dieser Sektor noch bis
voraussichtlich Mitte Juli gesperrt, auch
wenn die Beschilderung 30.06. sagt.
Am Oberen Falkenfelsen in Bad Herren-
alb darf ab dem 1.7. wieder geklettert
werden!

Förderverein St. Florian,
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Ettlingen

„Tag des öffentlichen Dienstes“ –
Förderverein vor Ort
Am 23. Juni präsentierte sich die BB-
Bank vor ihrer Filiale auf dem Marktplatz

in Ettlingen anlässlich dem „Tag des öf-
fent-lichen Dienstes“ ihren Kunden sowie
der Bevölkerung. Mit dabei waren unter
anderem auch der Förderverein St. Flori-
an der Freiwilligen Feuerwehr, Abt. Ettlin-
gen- Stadt mit einem Infostand. Vorder-
gründig diente der Stand zur Information
über die Aktivitäten des Fördervereins,
aber auch zur Werbung neuer Mitglieder.
Mit einem Feuerwehrfahrzeug als hand-
festes Anschauungsobjekt war dies ein
Anziehungspunkt für Jung und Alt. Spe-
ziell für Kinder und Jugendliche war das
Feuerwehrauto das Highlight schlechthin
an diesem Tage. Konnte man doch ein-
mal im Leben ein Feuerwehrauto von in-
nen betrachten oder sogar im Führerhaus
am Lenkrad sitzen. Die strahlend leucht-
enden Kinderaugen sagten dazu alles.
Filialdirektorin Astrid Listl bedankte sich
beim gesamten Vorstand, stellv. genannt
Vorsitzender BM Thomas Fedrow, für die
aktive und lebhafte Teilnahme an dieser
Veranstaltung. Durch die Anwesenheit
unterstreicht der Förderverein seine enge
Verbundenheit zur BBBank und möchte
sich auf diesem Wege für die zahlreichen
Unterstützungen in den zurückliegenden
Jahren recht herzlich bedanken. Mit ei-
nem gemeinsamen Gruppenfoto fand die
Veranstaltung ihr Ende.

Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften
Karlsruhe gGmbH (HWK)
Kultur-Terrasse mit Jazz und Lektüre
Mit einem neuen Veranstaltungsformat
lädt die Lebenshilfe-Stiftung ihre Förde-
rer, Spender, Freunde und Kultur-Interes-
sierte am Freitag, 7. Juli, um 19.30 Uhr
in die HWK Betriebsstätte Ettlingen ein.
Unter dem Titel „Kultur-Terrasse“ wird an
dem Abend die Jazzband MUBMOSO
swingende Jazzstandards mit Latin-Ein-
flüssen zum Besten geben. Dazwischen
liest Rebecca Dernelle-Fischer aus ihrem
Buch „Und dann kam Pia“ über die Ad-
option ihrer Tochter mit Down-Syndrom.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der HWK-
Betriebsstätte Ettlingen in der Hertz-
str. 8. Bei trockenem Wetter findet die
Veranstaltung auf der Dachterrasse mit
Blick auf Ettlingen und den angrenzen-
den Schwarzwald statt. Tickets gibt es
per Telefon unter 0721/6208-181 oder
per Mail unter info@stifte-zukunft.de.
Der Erlös des Abends kommt der Le-
benshilfe-Stiftung zugute.
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Stephanus-Stift am Robberg
„Ettlingen früher und heute“
Ein visueller Streifzug durch die Ettlin-
ger Geschichte und Stadtentwicklung
wartete am 21. Juni auf die Bewoh-
ner des Stephanus-Stifts am Robberg.
Dieter Stöcklin zeigte Bilder aus sei-
nem Fundus. Sie reichten bis weit ins
19. Jahrhundert zurück.
Dabei referierte er über die Umgestal-
tung der Ettlinger Wahrzeichen wie das
Schloss Ettlingen, der Martinskirche so-
wie der Stadterweiterung mit dem Lau-
erturm als weiteres Wahrzeichen. Vie-
le Ur-Ettlinger erkannten alte Gebäude
wieder, die damals noch als Schankstät-
ten oder als Kaufhäuser dienten; diese
sind mittlerweile überwiegend als Wohn-
gebäude umgebaut.
Nicht ortsansässige Bewohner des
Pflegeheims zu Füßen des Robberg
genossen diesen tollen Bildvortrag mit
Erläuterungen von Herrn Stöcklin und
interessanten Anekdoten der hier gebo-
renen Ettlinger.

Förderverein
Kirchliche Sozialstation

Sommerfest ein voller Erfolg

Tolles Wetter, super engagierten Mitar-
beitern, die in ihrer Freizeit ein so schö-
nes Fest gestaltet haben, gilt unser be-
sonderer Dank. Natürlich hat auch das
traumhafte Wetter seinen Teil dazu bei-
getragen.
Die musikalische Untermalung kam von
Michael Strack, der schon seit vielen
Jahren das Sommerfest begleitet. Das
Ensemble der Durlacher Harmonikaver-
einigung verzauberte die Gäste mit ih-
rer Musik, die sich daraufhin zu kleinen
Tanzeinlagen hinreißen ließen.
Apropos Tanz, ein paar Bewohner der So-
zialstation nehmen an einem Tanzkurs mit
Rollator teil und haben ihre Künste unter
der Leitung von Ramona Zimmermann
vorgeführt. Der Beifall mit „Zugabe“-Rufen
war Dank für die tolle Leistung.
Doch das schönste Highlight des Tages
war gleich nach der Begrüßung.
„Über die großzügige Spende der Spar-
da-Bank Baden-Württemberg sind wir
sehr froh“, bedankt sich Friedhold Geis-
sler, Vorsitzender des Fördervereins der
Kirchlichen Sozialstation Ettlingen, bei
der Sparda-Bank Baden-Württemberg.

Die Spende werde zur Unterstützung
der tägliche Betreuung verwendet.
Die Kirchliche Sozialstation Ettlingen be-
schäftigt rund 75 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der Pflege, Hauswirtschaft
und Verwaltung. Das Pflegeverständnis
der qualifizierten Kranken- und Alten-
pflegekräften sowie hauswirtschaftlichen
Fachkräften ist getragen von der Über-
zeugung, jedem Menschen mit Achtung,
Rücksicht und Respekt zu begegnen,
um ihn in seiner Ganzheit und Indi-
vidualität zu sehen und zu würdigen.
Das Konzept hat auch die Sparda-Bank
überzeugt. „Je pflegebedürftiger die
Menschen werden, umso belastender ist
es mit der Zeit sowohl für die Erkrankten
als auch für die Angehörigen.“, so der
Filialleiter Markus Umstädter. „Mit unse-
rer Spende können wir demenzkranken
Menschen bei uns in der Region helfen,
weiterhin ein erfülltes Leben zu führen“,
ergänzt der Filialleiter aus Ettlingen.
Von insgesamt 4,9 Millionen Euro Spen-
densumme stehen den Sparda-Filialen
200.000 Euro für Spenden an gemein-
nützige Einrichtungen zur Verfügung. Die
Mittel stammen aus dem Gewinnspar-
verein der größten baden-württembergi-
schen und bundesweit mitgliederstärks-
ten Genossenschaftsbank. Gefüllt wird
der Spendentopf durch die Loskäufe
beim Sparda-Gewinnsparen.

Pfennigbasar e.V.

Bald ist es wieder so weit:
Sammeltermine
Der 39. Pfennigbasar findet am 2. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt ha-
ben Sie die Gelegenheit, schon lang
nicht mehr Benutztes für einen guten
Zweck zu spenden.
Ihre gesammelten Schätze können Sie
an folgenden Sammeltagen direkt in der
Entenseehalle in Ettlingen-West anlie-
fern: Dienstag, 22. August und Donners-
tag, 24. August von 16 bis 19 Uhr sowie
Samstag, 26. August von 9 bis 13 Uhr,
Dienstag, 29. August und Donnerstag,
31. August von 16 bis 19 Uhr.
Mit dem Verkaufserlös werden Ettlinger
gemeinnützige Vereine sowie soziale
Einrichtungen unterstützt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
würden sich freuen, wenn möglichst
viele Gebrauchsgegenstände zusam-
menkommen, die für den guten Zweck
verkauft werden können.
Bitte beachten Sie, dass wir KEINE
Computermonitore und Skier annehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch - je-
weils am ersten Montag des Monats -
außer an Feiertagen - findet am Montag,

3. Juli im Raum der Rebhexen Eichen-
dorff-G. neben der Kleinen Bühne um
19.30 Uhr statt. Alle Freunde der engli-
schen Sprache sind herzlich eingeladen.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Einkaufswagen
Der Vorstand ist in den letzten Wochen
häufig darauf angesprochen worden, dass
vor allem im Bereich der Adenauerstraße
Einkaufswagen des real-Supermarkts auf
den Gehwegen und im Gebüsch stehen.
Der Vorstand hat sich mit der Geschäfts-
leitung des real am Huttenkreuz in Ver-
bindung gesetzt. Von dort wird mitgeteilt,
dass seit ca. drei Wochen zwei Mal pro
Woche die Wagen eingesammelt werden.
Nach den Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGB) ist eine Nutzung der Wa-
gen außerhalb des Firmengeländes nicht
gestattet. „Täter“ sind wohl vier Personen,
von denen bisher erst eine bekannt ist. Die
Geschäftsleitung wäre sehr dankbar, wenn
die Bevölkerung die entsprechenden Per-
sonen ggf. freundlich ansprechen würden.
Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 27. Juli,
20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen Sozi-
alstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in Ett-
lingen. Wir besprechen den Roman „In
Zeiten des abnehmenden Lichts“ von
Eugen Ruge. Für Nachfragen wenden
Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck (Tel.
07243/77861, abends).
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Eine Frage der Zeit“
von Alex Capus. Der Roman beschreibt
in einer Mischung aus historischer Doku-
mentation und freier Fiktion ein ebenso
originelles wie trauriges Kapitel deutscher
Geschichte. Drei Werftarbeiter der Pa-
penburger Meyer-Werft (sie gibt es heute
noch!) werden 1913 von Kaiser Wilhelm
II. beauftragt, ein Dampfschiff zu zerle-
gen und am Tanganikasee südlich des
Kilimandscharo im damaligen Deutsch-
Ostafrika wieder zusammenzusetzen. Hin-
tergrund natürlich: koloniale Ansprüche.
Recht Ähnliches geschieht kurz darauf
in London: Winston Churchill lässt zwei
Kanonenboote durch halb Afrika transpor-
tieren. Der etwas pittoreske Kolonialismus
(mit sehr ernstem Hintergrund) gerät in die
Wirren des 1. Weltkriegs; aus kolonialen
Ansprüchen wird Krieg. Die Protagonisten
reagieren ganz unterschiedlich.
Die Gruppe hatte leider oder eben zum
Glück fast nichts zu diskutieren. Ein
Thema, das ein wenig untergegangen
ist, wird literarisch interessant aufge-
arbeitet. Flüssige Sprache, schlüssige
Charakterbeschreibungen, faszinierende
bis düstere Kolonialgeschichte. 300 Sei-
ten und nur empfehlenswert!

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30
Uhr auf dem Boule-Platz, verlängerte
Probststraße, akzeptables Wetter vor-
ausgesetzt. Der Platz ist groß; Kapazitä-
ten sind vorhanden.
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Entenbrunnenfest
Am 22. Juli findet unser Entenbrunnen-
fest statt. Alle Mitglieder, die sich bei der
Gestaltung oder Umsetzung beteiligen
möchten, sind herzlich willkommen.
Hier ein paar Angaben zum Ablauf:
Freitag, 21.7., ab 15 Uhr Aufbau im En-
tenbrunnepark.
Samstag, 22.7., ab 10 Uhr Festbetrieb
(Aufgaben: Getränke ausschenken und
ausgeben, Essen zubereiten und ausge-
ben, sonstige Tätigkeiten).
Samstag, 22.7., ab 22 Uhr
Abbau komplettes Festmobiliar.
Wer Interesse hat mitzuwirken, bitte
Meldung an IG_Ettlingen-West@web.de
oder Markus Derer, Ahornweg 49,
76275 Ettlingen, 0174/3442692.

Geburtstagsauftritt bei Kamerad Horst
Müller, Peter- und Paul-Fest Bretten
Unser langjähriger Aktiver, Horst Mül-
ler, feierte seinen Geburtstag. Die Hist.
Bürger- wehr Ettlingen 1715 e.V führte
ihm zu Ehren einen Auftritt durch. Horst
Müller trat bereits 1967 dem damals
neugegründeten Fanfarenzug bei. Spä-
ter wechselte er zum Infanteriezug und
wurde nach mehreren Jahren 2. Fahnen-
träger. Alle Abteilungen hatten zusam-
men mit dem Fanfarenzug Türkenlouis
Rastatt vor der Ufgauhalle in Forchheim
Aufstellung genommen. Unser neuer
Kommandant Hptm. Thilo Florl begrüßte
im Namen der Bürgerwehr den Jubilar
und wünschte ihm Gesundheit und noch
viele Jahre im Kreise der Kameradinnen
und Kameraden der Bürgerwehr. Nach
dem Fanfarenzug spielte die Musikka-
pelle der Bürgerwehr unter der Leitung
von Thomas Steidl mehrere Märsche,
danach ließ Hptm. Florl präsentieren.
Nach dem Präsentiermarsch übergab er
das Kommando an HFw. Schulz, der
den Ehrensalut durchführte. Ein sichtlich
gerührter Horst Müller dankte den Ka-
meraden vom Fanfarenzug Türkenlouis
Rastatt und der Bürgerwehr für ihren
Auftritt und lud zu einem gemeinsamen
Umtrunk und Essen ein. Es war ein
schöner und harmonischer Auftritt.

Bereits am kommenden Sonntag, 2. Juli,
steht der nächste Auftritt bei unserer
Patenwehr in Bretten beim historischen

Peter- und Paul-Festumzug an, die Fah-
nenabordnung fährt bereits um 7.30 Uhr
nach Bretten zur ökumenischen Mor-
genfeier. Der Gesamtverein fährt um 10
Uhr mit dem Bus nach Bretten. Treff-
punkt Bürgerwehrheim. Auch in Bretten
würden wir uns über Ettlinger Zuschauer
freuen. Umzugsbeginn 14.20 Uhr.
Das Landestreffen der badisch-südhes-
sischen Bürgerwehren und Milizen in
Villingen steht an. Die Hist. Bürgerwehr
wird bereits am Freitag, 21. Juli, mit
der Abteilung Artillerie sowie Teilen des
Infanteriezuges in Villingen anreisen und
sich am Biwak der Grenadiercorps 1810
beteiligen. Auch die Trachtengruppe und
die Musikkapelle werden sonntags beim
großen Umzug mitwirken und die Far-
ben der Stadt Ettlingen vertreten.
Heimatverbundene mit Lust am Mitma-
chen können sich gerne an den Komman-
danten Thilo Florl, Tel 07243/93669, E-
mail kommandant@buergerwehrettlingen.
de wenden. Weitere Informationen kön-
nen auch auf unserer Homepage
www.buergerwehr-ettlingen.de
abgerufen werden.
Termine:
Mi. 28. Juni Gewehrreinigen
19 Uhr Bürgerwehrheim
So. 2. Juli Auftritt Gesamtverein Peter-
und Paul-Fest Bretten Abfahrt 10 Uhr
Bürgerwehrheim. Fahnenabordnung
Abfahrt pünktlich um 7.30 Uhr
Bürgerwehrheim.

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.
WELCHE ZEIT, SAGTE SIE, DACHTE ER.

Tatjana Doll,
TECHNICS_
Jack The Bass,
2009
Größe:
300cm x 100cm
Technik:
Lack, Leinwand,
Keilrahmen
Lutz Braun,
Tatjana Doll,

Kalin Lindena, Manfred Peckl, Kristian
Pettersen
Eröffnung: Freitag, 30. Juni, 19 Uhr
Begrüßung: Eckart Steinhauser,
Kunstverein Wilhelmshöhe
Performance: Manfred Peckl – uh,ah
Laufzeit der Ausstellung:
1. Juli bis 6. August.
Rundgang durch die Ausstellung:
Sonntag, den 16. Juli, 15 Uhr.
Ein Zitat von Thomas Bernhard dient als
Titel der Ausstellung, welche die fünf
Künstlerfreunde Lutz Braun, Tatjana Doll,
Kalin Lindena, Manfred Peckl, Kristian
Pettersen im Kunstverein Wilhelmshö-
he zusammenführt. Ausgangspunkt der
Werkschau war die Anfrage nach einer
Ausstellung an Prof. Tatjana Doll, die an
der Kunstakademie Karlsruhe lehrt und
vor rund zwanzig Jahren schon einmal
im Rahmen der Klassenausstellung Prof.

Dieter Krieg auf der Wilhelmshöhe zu
Gast war. Tatjana Doll nahm die Einla-
dung gerne an und schlug als Konzept
eine Gruppenausstellung mit vier ihrer
Künstlerfreunde vor und der Kunstverein
Wilhelmshöhe hat erfreut diesem Kon-
zept zugestimmt.
Lutz Braun und Tatjana Doll werden mit
Acryl- bzw. Lackmalerei vertreten sein,
Kalin Lindena, die ebenfalls in Karlsruhe
lehrt, mit Stahl-, Glas- und Textilobjekten,
Manfred Peckl mit Buchstabenskulptu-
ren, außerdem mit der Performance uh,
ah und Kristian Petersen mit objekthaf-
ten Materialcollagen. Alle Künstler sind
in Berlin ansässig, sodass die Arbeiten
zwar voneinander unabhängig, aber in
räumlicher Nähe entstanden sind.
Der Freundeskreis Kunstverein Wilhelms-
höhe e. V. unterstützt die Ausstellung
großzügig. Längst ist er zu einer wichtigen
Säule bei der Umsetzung des Jahrespro-
gramms des Kunstvereins geworden. In
den vergangenen Jahren waren mit Un-
terstützung des Freundeskreises die gro-
ße Ausstellung „Stahlplastik in Deutsch-
land - Gestern und Heute“ 2014, im
Jahr darauf „Andrea Zaumseil“ und 2016
die Gruppenausstellung „Künstler-paare
1+1=1“ realisiert worden. Der Kunstverein
Wilhelmshöhe wurde 1985 von der Ateli-
ergemeinschaft Wilhelmshöhe gegründet.
Er hat heute ca. 240 Mitglieder. In jährlich
vier bis sechs Ausstellungen präsentiert
er prominente Künstler der Gegenwarts-
kunst im Wechsel mit jungen Positionen,
thematischen Gruppenausstellungen und,
seit rund 25 Jahren, Ausstellungen von
Akademieklassen. Schwerpunkte sind
Bildhauerei sowie Malerei, Zeichnung,
mediale und installative Ausdrucksformen.
2012 gründete sich der „Freundeskreis
Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.“ als eigen-
ständiger Förderverein.
Veranstaltungsort:
Kunstverein Wilhelmshöhe e. V.,
Schöllbronner Str. 86, 76275 Ettlingen
Mail: info@kunstverein-wilhelmshoehe.de
url: www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Öffnungszeiten: Mi – Sa 15 – 18 Uhr,
So 11 – 18 Uhr, und nach Vereinbarung
Eintritt frei

Art Ettlingen

1. Ettlinger Künstlertreffen
Am 8. Juli treffen sich Künstler aus
verschiedenen Kunstrichtungen zum
1. Ettlinger Künstlertreffen im Kleider-
werk. Hierbei trifft Bildende Kunst auf
Tanz, Musik, Lyrik und Gesang. Von 10
bis 22 Uhr präsentieren Mitglieder des
Art Ettlingen ihre Arbeiten und von 17
bis 22 Uhr zeigen Tänzer, Musiker, Lyri-
ker und Sänger ihr Können. Die Bewir-
tung übernimmt die Brasserie „täglich“.
Die Veranstaltung findet im Denimstore
Kleiderwerk in der Leopoldstraße 2 in
Ettlingen statt. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Nähere Informationen finden
Sie auf unserer Website
www.artettlingen.eu und auf Facebook.
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Türkisch-islamischer
Kulturverein

Ramadanfest

Am Sonntag feierten die Muslime in
Ettlingen das Ramadanfest. Da die
Räumlichkeiten in der Moschee nicht
ausreichten, musste hierzu sogar die
Mohrenstraße in den Morgenstunden
vorsorglich für eine kurze Zeit gesperrt
werden. So haben ca. 50 Personen das
Festgebet auf einem ausgelegten Tep-
pich von der Mohrenstaße aus verrich-
tet. Um 6:17 Uhr wurde das Festgebet
abgehalten. Nach dem Festgebet be-
glückwünschten sich die Gläubigen.
Für die gezeigte Geduld der Nachbar-
schaft bedankt sich der Verein und ent-
schuldigt sich für gelegentlich erhöhten
Lärmpegel während des Ramadans.

Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden.
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch,
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt. Kontakt: DiTiB Tür-
kisch Islamischer Kulturverein Ettlingen
e.V., Rheinstr. 16, 0173 894 0396.

Die Sommerzeit ist für Carnevalsvereine
meist eine etwas ruhigere Zeit
Das gilt auch für die meisten von uns.
Dennoch sind wir nicht ganz aktivitäts-
los. Die Vorstandschaft ist in der Vor-
bereitung für die anstehende Klausur-
tagung und unsere Garden der TSG
Ettlingen stehen im regelmäßigen Trai-
ningsbetrieb. So hat unsere Jugend-
garde gerade ein Trainingswochenende
verbracht. Es gilt für die neue Kampa-
gne wieder einen tollen Marsch- und
Schautanz einzustudieren. Respekt, alle
anderen genossen das tolle Wochen-
ende, während die Jugendgarde fleißig
trainierte. Unsere Juniorengarde war am
Samstag beim Dorffest in Bruchhausen
aktiv und hat dort die TSG präsentiert.
Hierfür und für den bereits absolvierten
Auftritt bei der Leistungsschau wurde
ein Extraauftritt einstudiert.
Danke für euren Einsatz!

Am kommenden Samstag ist der WCC
bei der Einweihung des Autocenter Ett-
lingen präsent. Für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt. Unterstützen Sie unseren
Verein mit Ihrem Besuch. Karin Cramer
ist mit dem Erstellen des Arbeitsplans
beschäftigt. Wer kurzfristig noch einen
Arbeitsdienst übernehmen kann, soll
sich bitte bei Karin melden.

Weitere Termine:
Fr. 30.06., 19:30: Sitzung Elferrat
Mo. 03.07., 20:00:
Beiratssitung TSG Ettlingen
Do. 06.07., 19:30: VS-Sitzung
Sa. 15.07., 09:00: Klausurtagung

Ettlinger Ferienpass-Programm
TSG Ettlingen
Das Team der TSG Ettlingen bietet im
Rahmen des Ferienpass-Programms am
22.08. von 16:30 – 18 Uhr im Proberaum
des WCC einen Schnupperkurs im kar-
nevalistischen Tanzsport an.
Kinder von 7-9 Jahren, die gerne tanzen
und die Akrobatik lieben, sind herzlich
willkommen. Schläppchen, Leggings
und ausreichend zu trinken mitbringen.
Natürlich kostet die Teilnahme nichts.
ACHTUNG aufgepasst! Anmeldeschluss
für den Ettlinger Ferienpass ist Freitag,
der 30.06.
Wir freuen uns auf Euch!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Ettlinger Tag auf der Gartenschau
Bad Herrenalb

Am 2. Juli steht
der „Ettlinger Tag“
auf dem Pro-
gramm der Gar-
tenschau in Bad
Herrenalb. Neben
Gesang- und Mu-

sikvereinen präsentiert sich auch die
Narrenvereinigung Ettlingen. Die Ettlin-
ger Moschdschelle und die GroKaGe
Ettlingenweier sorgen mit Tanzdarbie-
tungen von 17 Uhr ab auf der Haupt-
bühne Schweizer Wiese für gute Un-
terhaltung. Wir Moschdschelle sind mit
der Schelle-Showtanzgruppe und dem
Männerballett vertreten. Also der Aufruf
an alle Tagesbesucher, schauen Sie bei
der Hauptbühne ab 17 Uhr vorbei.
Termin:
6. Juli: Treffen der Straßenfastnachter
(Moschdschelle und Moschhexe). Be-
ginn 19.30 Uhr im Kasino oder bei schö-
nem Wetter in einem Biergarten, wird
noch bekannt gegeben. Wir freuen uns
immer über Neuzugänge. Informationen
gibt es bei den Zunftmeistern Nathalie
Fait 0176-32775939,
Florian Frenser 0160-96829081 und
Lars Frenser 0151-50430111.
Anmeldungen und weitere Informationen
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder
einfach unter www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Haxndreher on Tour
Am 16.06. machte sich unser Männer-
ballett auf den Weg nach Ötztal zu ei-
nem gemeinsamen Wochenende. Kaum
angekommen, konnten sie sich auch
gleich das leckere Abendessen, beim
italienischen Abend im Hotel, schme-
cken lassen. Danach ließen sie den
Abend gemeinsam im hoteleigenen Pool
ausklingen.
Am nächsten Morgen ging es los zum
eigentlichen Ziel der Jungs, der Area 47
im Ötztal. Ein großer Wasserpark mit
verschiedenen Wasserrutschen, Wake-
board, Blob, Slip’n’Slide und Surfslide.
Gegen Abend ging es für die Haxndreher
direkt weiter zum nächsten Highlight der
Area. Denn der Flying Fox (eine 400m
lange Seilrutsche quer über den Was-
serpark) und die Mega Swing (eine Seil-
schaukel in 24m Höhe mit knapp 10m
freiem Fall) warteten schon auf unsere
Tänzer, um ihnen einen Adrenalinkick zu
verpassen. Nach diesem eindrucksvol-
len Tag ging es dann wieder ins Hotel.
Am Sonntag stand Rafting auf dem
Programm. Deshalb mussten alle früh
aufstehen. Nachdem jeder seine Aus-
rüstung angezogen hatte, konnte man
auch direkt loslegen. Natürlich konnte
es nicht verhindert werden, dass der
ein oder andere bei der 1,5-stündigen
Raftingtour im Wasser landete. Zum Ab-
schluss des Ausfluges gingen sie dann
nochmal gemeinsam in die Area und
tobten sich hier aus.
Es war ein super Wochenende für unser
Männerballett und man ist sich sicher,
dass die Haxndreher nicht zum letzten
Mal gemeinsam weggefahren sind.

Termine
30.06.17 Aktivensitzung
19:30 Uhr Vereinsheim

Bund für Umwelt- und
Naturschutz

„Was macht der Schmetterling, wenn
er an die Nordsee kommt“ - Radexkur-
sion im Rahmen des Stadtradelns am
5. Juli um 18 Uhr / Team BUNDE Radler
freut sich über Mitradler beim Stadtra-
deln

Vom 3. – 23. Juli
findet in Ettlingen
zum 3. Mal das
Stadtradeln statt
und der BUND Ett-
lingen ist nicht nur

wieder mit dem Team „BUNDE Radler“
am Start, sondern bietet erneut wäh-
rend des Stadtradelzeitraums Aktivitä-
ten rund um Radfahren und Klimaschutz
an. In der ersten Radelwoche z.B., am
Mittwoch, 5. Juli, um 18 Uhr die etwa
zweieinhalbstündige Radtour in und um
Ettlingen mit dem Thema „Aspekte zu
Klimawandel und Klimaschutz in und um
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Ettlingen, die sich manchem erst auf
den 2. Blick offenbaren“. An mehreren
Stationen auf der in gemütlichem Tempo
gefahrenen Tour werden wir dabei auf
Fragen eingehen wie „Was macht der
Schmetterling, wenn er an die Nordsee
kommt?“ oder „Was hat mein Golf-Han-
dicap mit dem Klimawandel zu tun?“.
Treffpunkt zum Start der Tour ist der
Georgsbrunnen vor dem Rathaus.
Wer beim Stadtradeln mit ein Zeichen
für den Klimaschutz setzen möchte ist
im (virtuellen) Team der BUNDEn Radler
herzlich willkommen. Ziel ist es dabei
nicht unbedingt möglichst viele Kilome-
ter zu sammeln, vielmehr sind gerade
die Kilometer, für die das Auto einmal
stehen bleibt, besonders wertvoll. Vir-
tuell unterstützt von einem Team fällt
das nicht nur leichter, sondern macht
auch doppelt so viel Spaß. Mitradler
in diesem Sinne, egal, ob Viel- oder
Wenigradler -sind herzlich willkommen.
Zur Anmeldung im Team BUNDE Radler
unter https://www.stadtradeln.de/index.
php?&id=171 als Bundesland Baden-
Württemberg und als Kommune Ett-
lingen selektieren und dann das Team
„BUNDE Radler“ auswählen.
Das nächste Treffen des BUND Ettlingen
findet am Donnerstag, den 13. Juli, im
HWK-Treff in der Obere Zwingergasse
3 in der Ettlinger Altstadt statt und das
Stadtradeln wird dort sicher ein Thema
sein. Mehr Infos auch unter http://www.
bund-mittlerer-oberrhein.de/ettlingen.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Rückblick Sommerfest
Am 11.06. richteten wir unser erstes
Sommerfest mit Jungtierschau aus. Auf
dem Parkplatz des ehemaligen Hotel
Holder wurde ab 11 Uhr eine Auswahl
von Jung-, sowie Alttieren den interes-
sierten Besuchern vorgestellt.
Trotz des warmen Wetters freuten wir
uns über etliche Vertreter von verschie-
denen Kleintierzuchtvereinen, interes-
sierten Bürgern sowie Bewohner der
Gemeinschaftsunterkunft.
Ein Highlight, besonders für die Kinder, war
das Streicheln der Kaninchen das unsere
aktiven Züchter durchführten. Ebenfalls ein
Höhepunkt war nachmittags das Kinder-
schminken, durchgeführt von Jenny.
Neben dem Grillen gab es im Vereins-
heim Kaffee und Kuchen. Dort konnten
auch verschiedene Spiele gespielt oder
einfach zusammengesessen werden.
Als gegen 17 Uhr mit dem Abbau be-
gonnen wurde, konnten wir auf einen
heißen aber zufriedenstellenden Tag zu-
rückblicken.
Wir bedanken uns bei unseren Gästen,
sowie bei allen die für das Gelingen des
ersten Sommerfestes beigetragen haben.

Tierheim Ettlingen
Rückblich zu unserem Sommerfest
Wochenlange Vorbereitungen waren

vonnöten und als es endlich soweit war,
flogen die Stunden nur so dahin…
Der Besucherstrom war groß und wir
haben uns unglaublich gefreut über die
durchweg positive Resonanz, ob von
bekannten Gesichtern die uns bereits
jahrelang die Treue halten, als auch von
neuen Gästen, die das erste Mal unser
Tierheim besucht haben.
Besonders die vielen Familien mit Kin-
dern durften wir wieder begrüßen und
es hat uns mit Freude erfüllt, wie in-
teressiert die Kids an unseren Tieren
waren.
Unsere Tombola fand wieder reißenden
Anklang und nicht ein Los blieb übrig!
Wir danken allen großzügigen Spendern,
ob von Privatpersonen, Klein- oder
Großbetrieben. Ihr macht ein großes
Highlight unseres Festes aus und wir
sind sehr dankbar, noch solche Gönner
auf unserer Seite zu haben.
Auch der Flohmarkt beglückte die
Schnäppchenjäger, unsere Kinderecke
mit Kinderschminken erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit und wir lachten viel über
die mehr oder weniger kitzligen kleinen
Tierfreunde!
Es blieb kein Krümel der vielen selbst
gebackenen Kuchen und Torten übrig!
Auch hier bedanken wir uns von Herzen
bei unseren leidenschaftlichen Bäckern,
die uns großzügig unterstützt haben.
Besonderer Dank gilt auch Markus und
dem „King of Baden“ Jan-Dirk die uns
wieder wie jedes Jahr ehrenamtlich mit
ihrer Musik für jeweils einen Tag beglei-
tet haben. Beiden reicht ein schlichtes,
aber herzliches Dankeschön. Ebenso gilt
unser Dank dem englischen Gitarristen
„Stephan Radnedge“ für seine gefühl-
vollen Lieder.
Danke auch an Stefan Hopfenheit von
Martin Rütter DOGS Karlsruhe/Ettlingen,
der unseren Gästen als Hundetrainer mit
Rat und Tat zur Seite stand. Wir freuen
uns auf die Zusammenarbeit mit ihm!
Wir sind unglaublich stolz auf unser
neues Tierpfleger-Team mit Tierärztin,
die unermüdlich und voller Herzblut viele
Fragen beantwortet haben und mit viel
Eifer und Tatendrang dabei waren. Die
extra Vorstellung unserer Hunde war ein
voller Erfolg!
Nicht genug danken können wir allen
ehrenamtlichen Helfern! Ob Auf- oder
Abbau, Organisation der Tombola, spü-
len von massenhaften Geschirr, Ver-
kaufstalenten auf dem Flohmarkt, Be-
dienung bei den Getränken, Kuchen
oder dem Grill!
Es ist nicht selbstverständlich und ohne
Euch wäre das alles nicht möglich ge-
wesen! Wir hoffen ihr hattet neben all
dem Schweiß, genauso viel Spaß und
seid beim nächsten Mal wieder dabei!
Wir haben uns über jeden einzelnen Be-
sucher gefreut, der mit uns ein paar
schöne Stunden verbracht hat und wir
hoffen noch viele weitere Feste mit Euch
zu feiern!

Dorffest in Oberweier
Am Freitag, den 30. Juni sowie Sams-
tag, den 01. Juli findet das traditionelle
Oberweirer Dorffest statt. Das kulinari-
sche Angebot siehe unter Arge.
Ebenso wird für die Jüngsten gesorgt
sein: Alle Kinder sind herzlich einge-
laden, an beiden Festtagen kostenlos
an unseren Ritterspielen teilzunehmen
und ihre Geschicklichkeit unter Beweis
zu stellen. Alle kleinen Künstler sind an
unserem Mal- und Basteltisch genau
richtig. Als besonderes Bastelangebot
können in diesem Jahr Zauber-Magnet-
landschaften gefertigt werden.
Nicht zuletzt haben Sie beim Dorffest
die Gelegenheit, an unserem Infostand
Einblick in unsere Pfadfinderarbeit zu
erhalten und mit uns ins Gespräch zu
kommen.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 2. Juli
10 Uhr: Mit gesundem Sinn in einer ver-
dorbenen Welt
„Gut oder böse, richtig oder falsch, ver-
werflich oder akzeptabel, wer kann das
sagen? Jeder soll nach seiner eigenen
Facon glücklich werden.“ Können Sie
dieser Aussage zustimmen? Gibt es in
der Gesellschaft wirklich keinen verläss-
lichen Maßstab mehr oder moralische
und sittliche Werte, die in der heutigen
Zeit des Relativismus eine Lebenshilfe
sind? Sind wir wirklich glücklich, wenn
wir nach unserer eigenen Facon leben?
Der Vortragsredner wird anhand der Bi-
bel erläutern, dass der gesunde Sinn,
den die Bibel so bezeichnet, nichts mit
einem gesunden Menschenverstand zu
hat, sondern weit darüber hinausgeht
und uns in allen Lebensbereichen eine
echte Hilfe sein kann.

17 Uhr: Blicke dem göttlichen Sieg mit
Zuversicht entgegen!
Was hat Gott mit der Erde vor? Wird
er die Menschenwelt in der Form wei-
terbestehen lassen, trotz aller Gewalt
und Brutalität, moralischer Verkommen-
heit und Umweltzerstörung. Selbst im
21. Jahrhundert ist der Mensch weiter
von der Lösung der globalen Probleme
entfernt denn je. Die Bibel spricht über
einen göttlichen Krieg „Armageddon“,
der mit dem „Sieg“ Gottes ausgehen
wird. Gottes Diener werden diesen Ein-
griff überleben und die Erde zu einer
schönen Wohnstätte für den Menschen
umgestalten. Freuen wir uns auf diesen
Eingriff und sind wir immer noch davon
überzeugt, dass dies Jehova Gott in Kür-
ze vollziehen wird? Dieser Vortrag wird
unser Vertrauen in die Prophezeiungen
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der Bibel stärken und uns in unserer
Überzeugung festigen.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist frei. Keine Kollekte.
Weitere Informationen über unsere Glau-
bensansichten in 895 Sprachen unter
www.jw.org.de.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (26/17)
Vollsperrung der Luitfriedstraße im Be-
reich der Einfahrt Bildungshaus
Ab dem 10. Juli wird die Luitfriedstraße
im o.g. Bereich für 14 Tage gesperrt.
Hintergrund ist der Ausbau des alten
(ohnehin erneuerungsbedürftigen) Fahr-
bahnbelags und der Ersatz durch einen
rot eingefärbten Neubelag, welcher die
Besonderheit „Achtung Kinder“ optisch
hervorheben soll.
Dies ist ein Wunsch der Eltern.
Die Maßnahme wird zu Beeinträchtigun-
gen der dortigen Anlieger und der Nut-
zer des Bildungshauses führen.
Um Verständnis wird gebeten.
Die Maßnahme muss vor den großen Fe-
rien erledigt sein, weil die Einfahrt dann
zur Andienung „Sanierung Schulhof Ge-
schwister-Scholl-Schule“ benötigt wird.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Wegsanierung auf dem Friedhof
Bruchhausen
Noch etwa 14 Tage wird die Wegsanie-
rung auf dem Friedhof dauern. Da mehr
Randeinfassungen erneuert werden
mussten, als ursprünglich vorgesehen
waren, verlängerten sich die Arbeiten.
Mäharbeiten am Malscher Landgraben
In den nächsten Wochen werden ver-
schiedene Mäharbeiten (Böschung und
Gewässerbett) im Zuge des Malscher
Landgrabens erfolgen.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Am Freitag, 30. Juni, ist die Ortsverwal-
tung Bruchhausen nur vormittags von
7 - 12 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 2. Juli, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der Aus-
stellung herzlich eingeladen. Zu sehen sind
Gerätschaften aus der Landwirtschaft,
dem Handwerk und der Hauswirtschaft.
Für informative Gespräche wird Kurt Mai
zur Verfügung stehen.

Froschbacher Dorffest war ein Erfolg
Die Belohnung für den in Strömen ver-
gossenen „ehrenamtlichen Schweiß“
beim Aufbau des Festes war der gute
Besuch aus nah und fern.

Den acht tragenden Vereinen und deren
vielen Helfern gilt ein großer Dank - wie
auch den vielen Kindern, die mit ihren
Betreuern durch ihren Auftritt das Fest
bereicherten.
Federführend organisiert wurde der ge-
meinsame Kraftakt durch die „Arbeits-
gemeinschaft Bruchhausener Vereine“
- namentlich und stellvertretend für alle
Akteure geht ein ein Dank an deren Vor-
sitzenden Kurt Mai.
Wir freuen uns schon heute auf 2019,
wenn es wieder heißt: „Komm, wir ge-
hen zum Froschbacher Dorffest!“
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller

Bürgernetzwerk
Unser Motto ist „Bürger helfen Bürgern“.
Deshalb, wenn Sie Hilfe im täglichen
Leben benötigen, nehmen Sie mit uns
Kontakt auf.
Wir sind im Rathaus Bruchhausen
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr persön-
lich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per E-Mail unter kontakt@bueneb.de
Weitere Infos über unsere Aktivitäten
gibt es unter www.bueneb.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Wer für seine körperliche Beweglich-
keit und zur Vermeidung von Stürzen
etwas tun möchte, der kann sich bei
Eva Bornstedt (Tel. 07243 597300) mel-
den. Frau Bornstedt leitet einen Kurs
zur Sturzprävention in Bruchhausen, der
jeweils dienstags von 9 bis 10 Uhr statt-
findet. Es sind noch Plätze frei.
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um
9:30 Uhr jeweils in den ungeraden Ka-
lenderwochen
Geschichtskreis
einmal im Monat,
donnerstags 15:30 bis 17:30 Uhr
Die Geschichtsgruppe trifft sich nach
den Sommerferien wieder am 21. Sep-
tember 2017
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde
Klimagottesdienst
Schon um 10.15 Uhr Einsingen im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, um 10.30 Uhr Beginn des Abend-
mahlsgottesdienstes.

Sattelfest mit GottesSegen
Ob Ihr radelt oder einfach mal neugie-
rig seid – am Montag, 3. Juli um 17
Uhr wird in der Kleinen Kirche Bruch-
hausen (Luitfriedstraße 18) eine öku-
menische Andacht zum Auftakt der
Aktion„Stadtradeln“ gefeiert mit Diakon
Höfner, Diakon Lowin und Pfarrer Maa-
ßen und Bezirkskantorin Nickisch. Um
16 Uhr treffen sich die Radler mit ihren
Drahteseln im Hof der Paulusgemeinde
(Schlesierstraße 1). Von dort geht es ge-
meinsam nach Bruchhausen.

Hallo zusammen, hier schreibt Euch
Eure Michaela!
Heute erzähle ich Euch von unserem
Auftritt beim Dorffest in Bruchhausen
am 24. Juni. Aber ganz von vorne, vor
vielen, vielen Tagen und Wochen ha-
ben uns unsere ehrenamtliche Chorlei-
terin, die Musikpädagogin Felicitas von
Schierstaedt und unsere Praktikantin im
Anerkennungs- jahr, Leonie Mai (huch,
das waren jetzt aber schwere Worte), er-
zählt, dass wir eine Einladung für einen
Auftritt beim Dorffest haben. Schnell war
entschieden, dass die älteren Kinder un-
seres Chores auftreten würden. Schnell
waren auch vier Lieder ausgewählt.
Mein Lieblingslied von den zwei langen
Schlangen war natürlich dabei. Von nun
an haben wir jeden Freitag schon auf
Frau von Schierstaedt gewartet, um flei-
ßig und mit viel Spaß zu üben.

An unserem großen Tag haben wir uns
dann um 11:40 Uhr im Übungsraum des
Musikvereins getroffen, um ein letztes
Mal zu üben. Um 12:20 Uhr war es
endlich so weit und wir sind im Gänse-
marsch einmarschiert. Schnell hat sich
vor der Bühne ein Fankreis von Mamas,


